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Linz, Datum
Lärchenweg  4

4050 Traun

Einschreiben (mit Rückschein)

Immobilien GmbH

Kiesweg  1

1210 Wien

Betrifft: Wohnung Mustergasse 20/ Top 7  in 4020 Linz

              Rücktritt gemäß § 30 a  KSchG

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sie haben mir am 21.Jänner d.J. die Wohnung Top 7 im Haus Mustergasse 20 in 4020 Linz gezeigt.

Bei  dieser Erstbesichtigung  habe  ich ein  Mietanbot / Kaufanbot für  diese Wohnung  unterzeichnet  und mich zugleich verpflichtet , für den Fall  des Zustandekommens des  Miet / Kaufvertrages  eine Provision in der Höhe  von   € __________ zu   bezahlen.

Nach reiflicher Überlegung komme ich heute zum Schluss, dass ich diese Wohnung nicht mieten/kaufen werde!

Ich trete daher gemäß § 30 a  KSchG sowie aus jedem anderen tauglichen Rechtsgrund innerhalb offener Frist  kostenfrei vom Vertrag zurück und ersuche um Kenntnisnahme.

Mit freundlichen Grüßen

Anton Glück (=eigenhändige Unterschrift)
Wichtige Informationen zum Musterbrief

Gesetzliche Grundlage :  § 30a  Konsumentenschutzgesetz

Rücktrittsrecht: Der Konsument soll wirksam vor Überrumpelung bei Immobiliengeschäften geschützt sein. Der Rücktritt kann erklärt werden bei  Wohnungsmiet- / Kaufverträgen bzw. bei Kauf eines Einfamilienhauses oder eines Baugrundes, der sich zum Bau eines Einfamilienhauses eignet.

Ausnahmsweise ist nicht gefordert, dass Ihr Vertragspartner Unternehmer ist. Das Rücktrittsrecht  steht Ihnen auch dann zu, wenn Sie von einer Privatperson mieten / kaufen. Außerdem ist es nicht notwendig, dass ein Makler dazwischengeschaltet wurde. Auch wenn Ihnen eine Privatperson eine Wohnung zeigt und Sie noch am selben Tag eine Vertragserklärung (Anbot, Vorvertrag, Mietvertrag,...) unterschreiben lässt, steht Ihnen das Rücktrittsrecht zu. 
Der Rücktritt ist nur möglich, sofern der Erwerb bzw. die Anmietung der Deckung eines dringenden Wohnbedürfnisses des Verbrauchers oder eines nahen Angehörigen dienen soll. 
Voraussetzung dafür ist, dass der/die  VerbraucherIn die Vertragserklärung am Tag  der erstmaligen  Besichtigung des Objektes abgegeben haben. Weiters muss das Objekt der Deckung des dringenden Wohnbedürfnisses  des/der  VerbraucherIn  oder eines nahen Angehörigen dienen.
Rücktritt:  Die Erklärung des Rücktritts ist an keine bestimmte Form gebunden (gilt für Verträge, die ab dem 13. Juni 2014 geschlossen werden). Aus Beweisgründen sollte der Rücktritt  per Einschreiben mit  Rückschein erfolgen (nähere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter Konsumentenrecht im Artikel “Zugang von Postsendungen“). Kopie des Einschreibens, Einschreibezettel und Rück-Schein unbedingt aufheben.

Rücktrittsfrist : Eine Woche, sofern die KonsumentInnen über dieses Rücktrittsrecht belehrt wurden und beginnt, sobald den KonsumentInnen eine Zweitschrift des Vertrages bzw. eine Vertragserklärung ausgefolgt wurde. Wurde der/die VerbraucherIn nicht über das Rücktritts-recht belehrt bzw. wurde keine Zweitschrift ausgehändigt, beträgt die Rücktrittsfrist einen Monat, gerechnet ab dem Tag der erstmaligen Besichtigung. Zur Wahrung der Frist genügt es , wenn das Rücktrittsschreiben am letzten Tag der Frist zur Post gegeben wird ( Datum des Poststempels ).

Dieses Rücktrittsrecht von Miet- bzw. Kaufverträgen gilt unabhängig von einer Vermittlungstätigkeit  eines Maklers. Ist ein Makler eingeschritten, sollte der Rücktritt bezüglich des Miet-/Kaufvertrages jedenfalls gegenüber dem Makler erklärt werden. 

Kein Rücktrittsrecht nach § 30a Konsumentenschutzgesetz besteht insbesondere:

· bei Verträgen über Garagen, Büros, Magazine, Ferienwohnungen, Zinshäuser

· für Verkäufer bzw. Vermieter (das Rücktrittsrecht steht nur Verbrauchern zu)


